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Buchbesprechung/Presse

Fundstelle: Allgemeine Bauzeitung, 23. Ausgabe vom 10.06.2005 

Fast 30 Jahre RAL-Gütesicherung - Jetzt erst recht zukunftsweisend! 

Wer die Qualität der Gerüstbauleistung anschaulich dokumentieren und verkaufen will, der braucht die 
RAL-Gütesicherung des Güteschutzverbandes Stahlgerüstbau e. V.! 

Der Güteschutzverband Stahlgerüstbau e. V. hat den Zweck, die Güte der Erstellung (Montage) von Ar-
beits-, Schutz- und Traggerüsten aus Metall zu sichern und diese Dienstleistung, deren Güte gewährleistet 
ist, mit dem RAL-Gütezeichen für Stahlgerüstbau zu kennzeichnen. 

Die drei Säulen der Gütesicherung stellen die Eigenüberwachung durch betriebsinterne Mitarbeiter, die 
Fremdüberwachung durch vom Güteschutzverband Stahlgerüstbau e. V. beauftragten Ingenieure sowie 
die festgelegte Weiterbildung Ihrer Mitarbeiter in Schulungen dar. Jährliche Seminarangebote runden den 
Weiterbildungskatalog ab. 

Die im Zuge der Gütesicherung erfolgende Dokumentation der erbrachten Leistung als auch die imma-
nente Schulung des Personals erfüllen automatisch Anforderungen der am 03.10.2002 in Kraft getretenen 
Betriebssicherheitsverordnung. Dies zeigt, dass die Güteschutzgrundlagen jetzt erst recht zukunftswei-
send sind. 

Im Hinblick auf den Wettbewerb stellt die Gütesicherung ein wichtiges Argument dar, und wir gehen davon 
aus, dass deren Bedeutung im Zuge des EU-Marktes noch zunehmen wird. 

Von der hiermit verfolgten Gütesicherung ist das Qualitätsmanagement bzw. sind die Qualitätsmanage-
mentsysteme nach ISO 9000 ff. zu unterscheiden, wonach die Zielsetzung entscheidend auf ein einwand-
freies „Durchorganisieren“ des Betriebes mit entsprechender Dokumentation des Betriebsablaufs gerichtet 
ist – also im Kern Betriebsstruktur- und Verwaltungszielrichtung – allerdings natürlich mit der Überle-
gung, dass bei einem entsprechend organisierten Betrieb dann auch vernünftige Qualitätsprodukte he-
rauskommen. 

Die Zertifizierung nach ISO 9000 ff. besagt folglich, dass eine einwandfreie Betriebsstruktur/Organisation 
nachgewiesen ist (das WIE), während dessen das Güteschutzzeichen nach RAL – also das des Güte-
schutzverbandes Stahlgerüstbau e. V. – im Wesentlichen die Gütesicherung des Produkts darstellt (das 

WAS). Folglich ergänzen sich beide Systeme, doch die Kunden interessiert letztlich die Leistung, die er 
erhält – also das WAS. Hier ist die Gütesicherung des RAL durch den Güteschutzverband das ent-

scheidende Argument. 

In unserer Geschäftsstelle des Güteschutzverbandes Stahlgerüstbau e. V. in Köln beantworten wir Ihnen 
unter der  

Rufnummer  02 21/98 60 80 – 0 

gerne Ihre eventuell noch offen stehenden Fragen. 

Lothar Bünder 


